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Zahnmedizinische Prophylaxe
und professionelle Zahnreinigung
gehören heute zum Leistungsspek-
trum fast jeder Zahnarztpraxis. Für
die optimale Einrichtung dieser Be-
handlungsräume hat Sirona die Pro-
duktpalette bei den Behandlungsein-
heiten mit einem Prophylaxekonzept

ergänzt: INTEGO pro bietet alles, 
was für professionelle Zahnhygiene,
Zahnästhetik und dentale Versor-
gung erforderlich ist. Die neuen, 
intuitiv verständlichen, übersicht-
lichen Bedienoberflächen des Easy-
Pads oder des Touchdisplays Easy-
Touch gewährleisten einen hohen Be-
handlungskomfort. Eine Netzwerk-
schnittstelle im Patientenstuhl und

USB-Anschlüsse im Arzt- oder Assis-
tenzelement ermöglichen digitale
Updates und den Einsatz zusätzlicher
Anwendungen. 

Darüber hinaus verfügt die Be-
handlungseinheit über ein integrier-
tes Hygienekonzept. Auf diese Weise
können alle Hygienestandards sicher

und schnell erfüllt werden. INTEGO
pro ist mit speziellen Vorteilspaketen
und weiteren praxisgerechten Aus-
stattungsoptionen flexibel konfigu-
rierbar.

Sirona – 
The Dental Company
www.sirona-intego.de

PT

Listerine® ist im Rahmen der täg-
lichen 3-Fach-Prophylaxe eine opti-
male Ergänzung zur mechanischen
Zahnreinigung mit Zahnbürste und

Interdentalpflege. Nachweislich er-
höht die ergänzende Verwendung die
Plaquereduktion um 52 Prozent im
Vergleich zu Zähneputzen und Zahn-

seide allein.1

Die aktiven Stoffe in Liste-
rine Mundspülungen sind
vier lipophile ätherische Öle:
Thymol, Menthol, Eukalyptol
und Methylsalicylat. Sie be-
kämpfen ein breites Spektrum
planktonischer Bakterien und
dringen darüber hinaus tief in
den Biofilm ein. Die Struktur
des Biofilms wird zersetzt, in-
dem die ätherischen Öle Zell-
wände von Keimen im Biofilm
zerstören. 

Dadurch wird der Biofilm
gelockert und gelöst, auch an
Stellen, an die Zahnbürste und
Zahnseide nicht ausreichend
hingekommen sind. Ausser-
dem wird durch die hydro-
phoben Eigenschaften der Öle
eine erneute Bakterienaggre-
gation erschwert. So verlang-

samen sie die bakterielle Vermehrung
und vermindern die Plaqueakkumu-
lation. In einem In-vitro-Vergleich
mit Mundspüllösungen, die Amin-/
Zinnfluorid bzw. Triclosan/PVM/
MA-Copolymer enthielten, redu-
zierten die Listerine Mundspülungen
innerhalb einer Kontaktzeit von 
15 Sekunden die Anzahl bestimmter
biofilmbildender Keime um 97 Pro-
zent. Die beiden anderen Lösungen
reduzierten die Keimzahl um ledig-
lich 12,76 bzw. 5,66 Prozent.2

Auch langfristig keine 
negativen Auswirkungen

Seit 1970 wurden mehr als 30
Langzeitstudien zu Listerine durch-
geführt, u. a. zu der Frage, ob sich die
Verwendung von Listerine negativ
auf das natürliche Gleichgewicht der
Mundflora auswirkt. Das Ergebnis:
Selbst bei einem Gebrauch von Liste-
rine über sechs Monate hinweg lässt
sich weder eine Verschiebung des
mikrobiellen Gleichgewichts zu-
gunsten opportunistischer oraler

pathogener Keime, noch die Entste-
hung bakterieller Resistenzen beob-
achten. Die Mundschleimhaut wird
nicht verändert.3, 4, 5

Es ist darüber hinaus nicht be-
kannt, dass Listerine Mundspülun-
gen mit ätherischen Ölen Zähne oder
Zahnfleisch verfärben – das gilt auch
bei dauerhafter Anwendung.6 Mund-
spülungen hingegen, die den Wirk-
stoff Chlorhexidin enthalten, kön-
nen bei langfristiger Anwendung 

zu Verfärbungen im Mundraum
führen und sind nur für den zeitlich
begrenzten Einsatz geeignet, z. B. zur
Plaquekontrolle bei akuten Entzün-
dungen.

Mehr zu Listerine unter www.

listerine.ch.

Johnson & Johnson AG
Tel.: +41 58 231 50 50 
www.jnj.ch

PT

Optimierung der dentalen Biofilmkontrolle
Mundspülungen mit ätherischen Ölen als Ergänzung zur mechanischen Zahnreinigung.

1 Sharma N et al., Adjunctive benefit of an essen-
tial oil-containing mouthrinse in reducing pla-
que and gingivitis in patients who brush and
floss regularly: a six month study. JADA 2004;
135: 496–504.

2 Fine DH et al. Comparative antimicrobial acti-
vities of antiseptic mouthrinses against isoge-
nic planktonic and biofilm forms of Actinobacil-
lus actinomycetemcomitans. J Clin Periodon-
tol 2001; 28: 697–700.

3 Walker C et al. Evaluation of microbial shifts fol-
lowing long-term antiseptic mouthrinse use. 
J Dent Res 1989; Abstract 1845.

4 Minah GE et al. Effects of 6 months use of an
antiseptic mouth rinse on supragingival dental
plaque microflora. J Clin Periodontol 1989; 16:
347–352.

5 Stoeken JE et al.: The long-term effect of a
mouthrinse containing essential oils on dental
plaque and gingivitis: a systematic review. J
Clin Periodontol 2007; 78: 1218–1228.

6 Stoeken JE et al.: The long-term effect of a
mouthrinse containing essential oils on dental
plaque and gingivitis: a systematic review. J
Clin Periodontol 2007; 78: 1218–1228.
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Rundum flexible
Behandlungseinheit

Für eine optimale professionelle Zahnhygiene: INTEGO pro.
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Mit Varios Combi Pro stellt NSK ein
kombiniertes Ultraschall-/Pulver-
strahlgerät vor. Hinter dem elegan -
ten äusseren Erscheinungsbild des
Stand-Alone-Prophylaxegerätes ver-
birgt sich eine Vielzahl an Features.
Eine grosse Besonderheit von Varios
Combi Pro ist zum Beispiel die kom-
plette Trennung der medienführen-
den Kanäle vom Steuergerät, wo-
durch eine äusserst geringe Stör -
anfälligkeit und eine höchst un-
komplizierte Wartung realisiert
werden. Hierzu trägt auch der
Selbstreinigungsmodus für die
Ultraschall- und die
Pulverstrahlfunk-
tion bei. Die Ultra-
schallfunktion des Varios
Combi Pro basiert auf der bewährten
NSK Varios-Technologie. Dank der
iPiezo-Elektronik mit ihrem Auto-
Tuning- und Feedback-System steht
immer die erforderliche Leistung an
der Aufsatzspitze zur Verfügung –
egal, ob eine kraftvolle Zahnsteinent-
fernung oder eine sensible Parodon-
talbehandlung durchgeführt wird. 

Das schlanke und leichte Ultra-
schallhandstück mit LED-Licht 
bietet dabei stets guten Zugang und
uneingeschränkte Sicht. Die Pulver-
strahlfunktion basiert auf den um -
fassenden Erfahrungen, die NSK

auch in diesem Bereich über

Jahrzehnte gesammelt
hat. Ein ergonomisches Handstück
mit schlanker Spitze vermittelt eine
hohe Beweglichkeit und rückt damit
auch hintere Molaren in erreichbare
Nähe. Durch den gleichmässigen und
in seiner Intensität exakt regulierba-

ren Pulverstrahl wird eine höchst 
effiziente und zeitsparende Pulver-
strahlbehandlung ermöglicht. In 
seiner Grundausstattung beinhaltet
Varios Combi Pro die Pulverstrahl -
einheit für die supragingivale An-
wendung in Verbindung mit den
NSK FLASH pearl (Kalzium) oder

dem NSK Reinigungspulver
(Natriumbikarbonat). Optio-
nal ist eine kostengünstige Pul-
verstrahleinheit (Pulverkam-

mer, Schlauch, Handstück)
für die subgingivale Anwen-
dung erhältlich, durch welche
die supragingivale Pulver-

strahleinheit schnell und mit
nur einem Handgriff auf dem Ge-

rät ausgetauscht wird. Für die
subgingivale Pulverstrahlein-
heit ist die Verwendung von

NSK Perio-Mate Powder (Gly-
cin) vorgesehen.

NSK Europe GmbH
Tel.: +49 6196 77606-0
www.nsk-europe.de

PT

Hinweis: Die Ausübung von Faltenbehandlungen setzt die medizinische Qualifikation entsprechend dem Heilkundegesetz voraus. Aufgrund unterschiedlicher recht-
licher Auffassungen kann es zu verschiedenen Statements z.B. im Hinblick auf die Behandlung mit Fillern im Lippenbereich durch Zahnärzte kommen. Klären Sie
bitte eigenverantwortlich das Therapiespektrum mit den zuständigen Stellen ab bzw. informieren Sie sich über weiterführende Ausbildungen, z.B. zum Heilpraktiker.

Unterspritzungskurs
Für Einsteiger, Fortgeschrittene und Profis

Referent I Dr. Andreas Britz/Hamburg

Nähere Informationen zu den Kursinhalten und den Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen finden Sie auf unserer Homepage www.oemus.com

Kursgebühr (beide Tage)
IGÄM-Mitglied 690,– € zzgl. MwSt.
(Dieser reduzierte Preis gilt nach Beantragung der Mitgliedschaft und 
Eingang des Mitgliedsbeitrages.)

Nichtmitglied 790,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale* pro Tag 98,– € zzgl. MwSt.
* Die Tagungspauschale umfasst die Pausenversorgung und Tagungsgetränke,

für jeden Teilnehmer verbindlich.

Kursreihe – Anti-Aging mit Injektionen
Unterspritzungstechniken: Grundlagen, 
Live-Demonstrationen, Behandlung von Probanden

25./26. September 2015
Basel/Weil am Rhein

Kursinhalt
1. Tag: Hyaluronsäure
| Theoretische Grundlagen, praktische Übungen,

Live-Behandlung der Probanden
| Injektionstechniken am Hähnchenschenkel

mit „unsteriler“ Hyaluronsäure 
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2. Tag:  Botulinumtoxin A
| Theoretische Grundlagen, praktische Übungen, 

Live-Behandlung der Probanden
| Lernerfolgskontrolle (multiple choice) und 

Übergabe der Zertifikate
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In Kooperation mit
IGÄM – Internationale Gesellschaft für Ästhetische Medizin e.V.
Paulusstraße 1 | 40237 Düsseldorf | Tel.: +49 211 16970-79
Fax: +49 211 16970-66 | sekretariat@igaem.de

Organisatorisches

Veranstalter
OEMUS MEDIA AG | Holbeinstraße 29
04229 Leipzig | Deutschland
Tel.: +49 341 48474-308 | Fax: +49 341 48474-290
event@oemus-media.de
www.oemus.com | www.unterspritzung.org

unterspritzung.org

Faxantwort � ���������	�
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Hiermit melde ich folgende Person zur Kursreihe „Anti-Aging mit Injektionen“ zum unten aus-

gewählten Kurs verbindlich an: 

��25./26. September 2015

Ja   �
Nein   �

Titel I Vorname I Name

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der OEMUS MEDIA AG
(abrufbar unter www.unterspritzung.org)  erkenne ich an.

IGÄM-Mitglied

E-Mail-Adresse (Bitte angeben!)

Datum/Unterschrift

Praxisstempel

ANZEIGE

Zahlreiche Zahnme-
diziner hatten erneut die Möglichkeit,
an einer Testreihe eines zahnmedizi-
nischen Fachverlags teilzunehmen
und den Mundgesundheits-Früher-
kennungs-Schnelltest PerioMarker®
zu erproben.

Mit dem PerioMarker® können
durch einen Speicheltest unmittelbar
am Behandlungsstuhl erhöhte Kon-
zentrationen der aMMP-8-Werte
nachgewiesen werden. Die Matrix-
Metalloproteinase-8 ist ein durch den
Körper hergestelltes Enzym und dient
als Indikator (Biomarker) für mo-
mentan stattfindenden degenerati-
ven Gewebeabbau von Knochensub -
stanz, Weichgewebe und Kollagen -
fasern des Zahnhalteapparates.

Gewebeabbauende Prozesse wer-
den bereits angezeigt, weit bevor
Röntgen, Sondieren, BOP oder an-
dere Indizes die ersten Anzeichen 
geben. Aus diesem Grund gibt das 

Ergebnis für 91 Prozent der
Tester Aufschluss über den
aktuellen Mundgesundheits-
status ihrer Patienten und
dient als wichtige Früherken-
nung und Entscheidungs-
hilfe für die weitere systema-
tische Parodontaltherapie. 

Ebenso viele Zahnärzte
geben an, dass der Test als Hil-
festellung in der Patienten-
kommunikation vorteilhaft
ist. Er visualisiert und moti-
viert in Bezug auf den an -

stehenden Handlungsbedarf. Durch
den frühzeitigeren Einsatz indivi-
dueller PA-Therapien ermöglicht er
so höhere Heilungschancen und
schnellere Erfolgs erlebnisse.

Die Kosten für den PerioMarker®
trug in den Testangaben bei 64 Pro-
zent der Patient selbst, 17 Prozent
rechneten ihn im Rahmen von Dia-
gnostikleistungen ab und weitere 
17 Prozent sahen ihn als eigene Inves-
tition in die Neupatientengewinnung
für die eigene Praxis. 

60 Prozent der Tester gaben an,
dass sie den PerioMarker® weiter ver-
wenden werden, speziell bei Neupa-
tienten und einmal im Jahr für einen
„grossen Recall“. Weitere 27 Prozent
empfehlen den Test auch befreunde-
ten Kollegen.

 Hager & Werken GmbH & Co. KG
Tel.: +49 203 99269-0
www.hagerwerken.de
www.miradent.de

PT

Schneller
Mundgesundheitstest 

PerioMarker® für höhere Heilungschancen und schnelleren Erfolg.

Effizient und unkompliziert
NSK präsentiert Ultraschall- und Pulverstrahlgerät in einem.

Eine subgingivale Anwendung der 
Air-Flow-Methode mittels der Perio-
Flow-Düse von EMS bewirkt eine
sanfte und effiziente Beseitigung von
Bakterien in der Parodontaltasche. Die
Behandlung mit Air-Flow Perio gilt als

sicher, wirksam und dau-

erhaft. Das haben
verschiedene In-vivo- so-

wie In-vitro-Analysen ge-
zeigt. Die einzigartige, schon

seit Jahren bewährte Perio-
Flow-Düse leitet das Pulver-Luft-

Gemisch tief in die Tasche ein; mit
Wasser werden die entfernten Ablage-
rungen anschliessend ausgespült. 
Dabei sind die Geräte und die Prophy-
laxe Pulver von EMS hervorragend
aufeinander abgestimmt, um ein
aussergewöhnliches Ergebnis ohne
Stress oder Risiken für den Patienten
zu erzielen. Die patentierte Perio-
Flow-Düse für den Einmalgebrauch 
ist speziell auf die Anwendung tief in
den Parodontal taschen (bis zu 10mm)
ausgelegt. Mit der weiterentwickelten

Düse mit Tiefenmarkierung bekommt
der Behandler nunmehr ein Instru-
ment an die Hand, mit dem er die 
Patienten schmerzfrei und auf Sicht
kontrolliert behandeln kann. Die Dü-
sen korrespondieren mit der zuvor
ausgemessenen Taschentiefe und sind

mit gut sichtbaren Tiefenmarkie-
rungen von drei, fünf, sieben
und zehn Millimetern ausge-

stattet. Die sehr flexible und extrem
dünne Düse sorgt für optimale und
gleichzeitig sanfte Luftwirbel im sub-
gingivalen Bereich. Drei horizontale
Öffnungen für das Pulver-Luft-
Gemisch und eine vertikale Düsen -
öffnung für Wasser verhindern Em-
physeme des Weich gewebes. Eine Be-
handlung ist sowohl bei Parodontitis
als auch bei Periimplantitis angezeigt,
sodass auch Implantatpatienten er-
folgreich mit der Perio-Flow-Düse be-
handelt werden können. 

E.M.S. 
Electro Medical Systems S.A.
Tel.: +41 22 994 47 00
www.ems-dent.com

PT

Für noch mehr Präzision
und Sicherheit 

Neu: Perio-Flow-Düse von EMS jetzt mit Tiefenmarkierung.



Anmeldeformular per Fax an

+49 341 48474-290
oder per Post an

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29
04229 Leipzig
Deutschland

Praxisstempel
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen zum EUROSYMPOSIUM/10. Süd-
deutsche Implantologietage (abrufbar unter www.eurosymposium.de)
erkenne ich an.

Datum/Unterschrift

E-Mail-Adresse (Bitte angeben!)

Für das EUROSYMPOSIUM/10. Süddeutsche Implantologietage am 25. und 26. September 2015 in Konstanz melde ich  fol gen  de
Personen verbindlich an (Zutreffendes bitte ausfüllen bzw. ankreuzen):

                                                                                                                                                                                                                                      
                                                                                                                                                                                                           Live-OP:                                 
                                                                                                                                                                                                 ❑                                        Helferinnen:
                                                                                                                                 ❑ Freitag (Pre-Congress)                         ❑ À           ❑ Vorträge      ❑ Seminar A
                                                                                                                            ❑ Samstag (Hauptkongress)                 ❑                        ❑ Seminar B
Name, Vorname, Tätigkeit                                                                                          (Bitte ankreuzen)                                            Pre-Congress   Hauptkongress   Hauptkongress

                                                                                                                                                                                                                                                                                    
                                                                                                                                                                                                 Live-OP:                                 
                                                                                                                                                                                                 ❑                                        Helferinnen:
                                                                                                                                 ❑ Freitag (Pre-Congress)                         ❑ À           ❑ Vorträge      ❑ Seminar A
                                                                                                                            ❑ Samstag (Hauptkongress)                 ❑                        ❑ Seminar B
Name, Vorname, Tätigkeit                                                                                          (Bitte ankreuzen)                                                    Pre-Congress   Hauptkongress   Hauptkongress

Jubiläumsparty im hedicke’s Terracotta (Freitag, 25. September 2015): .......... (Bitte Personenzahl eintragen.)
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10. Süddeutsche Implantologietage

EUROSYMPOSIUM ONLINE-ANMELDUNG UNTER: www.eurosymposium.de

25./26. September 2015 in Konstanz
hedicke’s Terracotta

(ehem. Quartierszentrum Konstanz)

10. Süddeutsche Implantologietage

EUROSYMPOSIUM FO
RTB I LDUNGSPU

NK
TE

14

Risikominimierung und Fehlervermeidung in der 
Implantologie (Chirurgie und Prothetik)

www.eurosymposium.de

Onlineanmeldung/
Kongressprogramm

LIVE-OPERATIONEN

12.00 – 13.30 Uhr LIVE-OPERATION 

Das SCC Short Cut Concept: Sofortimplanta-
tion und Sofortversorgung – möglich durch die
Synthese aus speziellen Gewindedesigns auf 
Keramikimplantaten unter Berücksichtigung 
biologischer und immunologischer Prinzipien

13.30 – 14.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

14.30 – 16.00 Uhr LIVE-OPERATION 

Externer Sinuslift mit Straumann Implantaten

16.00 – 16.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

16.30 – 18.00 Uhr LIVE-OPERATION 

Komplexe Augmentationen – Wie weit komme
ich mit der GBR ohne einen Knochenblock?

SEMINAR A
09.00 – 18.00 Uhr Seminar zur Hygienebeauftragten

Iris Wälter-Bergob/Meschede 

Programminhalte
Rechtliche Rahmenbedingungen für ein Hygiene-
management I Anforderungen an die Aufberei-
tung von Medizinprodukten I Wie setze ich die 
Anforderungen an ein Hygienemanagement in 
die Praxis um? I Überprüfung des Erlernten
Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

SEMINAR B
09.00 – 18.00 Uhr Ausbildung zur zertifizierten 

Qualitätsmanagementbeauftragten QMB
Christoph Jäger/Stadthagen

Programminhalte
Gesetzliche Rahmenbedingungen, mögliche 
Ausbaustufen I Die wichtigsten Unterlagen in 
unserem QM-System I Was ist das Mittel der 
Wahl, Computer oder Handbuch? I Wie kö nnen
wir Fotos z. B. einer Behandlungsvorbereitung 
in einen Praxisablauf einbinden?
Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz

09.00 – 09.05 Uhr Tagungspräsident
Eröffnung

09.05 – 09.30 Uhr Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz
10 Jahre EUROSYMPOSIUM – Alles beim 
Alten?

09.30 – 09.55 Uhr Dr. Marcus Engelschalk/München
Periimplantäre Weich- und Hartgewebs-
stabilisation im Sinne einer Periimplantitis-
prophylaxe durch digitale Implantatprothetik

09.55 – 10.20 Uhr Prof. Dr. Anton Friedmann/Witten-Herdecke
Kreuzvernetztes Kollagen – Fluch oder Segen
in der Knochenaugmentation?

10.20 – 10.30 Uhr Diskussion

10.30 – 11.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.00 – 11.25 Uhr Dr. Frank Kornmann/Oppenheim
Entscheidungsfindung bei den Therapie-
konzepten – was ist praxisrelevant?

11.25 – 11.50 Uhr ZTM Joachim Maier/Überlingen
Vollkeramik auf Implantaten – Langzeiterfolg
durch Materialwahl und Konzept

11.50 – 12.15 Uhr ZA Matthias Mergner, M.Sc., EMDOLA/Bayreuth
Antimikrobielle Photodynamische 
Therapie (aPDT): prä-, intra-, postoperatives 
Risikomanagement

12.15 – 12.40 Uhr Dr. Sascha Pieger, M.Sc./Hamburg
Von der Planung zur Prothetik oder von der 
Virtualität in die Realität

12.40 – 13.00 Uhr Dr. Ulrich Volz/Konstanz
Das SCC Short Cut Concept: ein biologisch-
immunologisches Sofortimplantations-
protokoll mit Keramikimplantaten

13.00 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

14.00 – 14.25 Uhr Prof. Dr. Dr. Wilfried Engelke/Göttingen
Socket Preservation 2.0 – Kieferkammerhalt 
mit minimalinvasiver Enukleationstechnik 
unter Anwendung von easy-graft CLASSIC

14.25 – 14.50 Uhr Dr. Ralf Lüttmann/Eckernförde
Minimalinvasive Implantologie, Sofort-
versorgung und Schleimhautverhalten mit 
Keramikimplantaten

14.50 – 15.15 Uhr Holger Reinhoff/Kassel
Digitale mobile Patientenaufklärung und 
Dokumentation

15.15 – 15.30 Uhr Diskussion

15.30 – 16.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

16.00 – 16.25 Uhr Priv.-Doz. Dr. Sebastian Kühl/Basel (CH)
Komplikationen in der Implantologie mit 
Schwerpunkt Sinusbodenelevation

16.25 – 16.50 Uhr Prof. Dr. Thomas Sander/Hannover
Was ist welche Werbung wert?
Die Bedeutung der Marketingsteuerung

16.50 – 17.15 Uhr Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden
Juristische Aspekte vor dem Hintergrund des 
Patientenrechtegesetzes und der aktuellen 
BGH-Urteile

17.15 – 17.30 Uhr Abschlussdiskussion

KONGRESSGEBÜHREN

Freitag, 25. September 2015 – Pre-Congress
Live-Operationen ,  und  95,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale (inkl. Get-together)* 49,– € zzgl. MwSt.

Jubiläumsparty im hedicke’s Terracotta
Für Kongressteilnehmer kostenfrei
Begleitpersonen 25,– € zzgl. MwSt.

Samstag, 26. September 2015 – Hauptkongress
Zahnärzte (Frühbucherrabatt bis 30.06.2015) 125,– € zzgl. MwSt.
Zahnärzte 150,– € zzgl. MwSt.
Assistenten (mit Nachweis) 99,– € zzgl. MwSt.
Helferinnen (Seminar A oder Seminar B) 99,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale* 49,– € zzgl. MwSt.

*Umfasst Kaffeepausen, Tagungsgetränke, Imbissversorgung. Die Tagungs-
pauschale ist für jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten.

VERANSTALTER/ANMELDUNG

OEMUS MEDIA AG 
Holbeinstraße 29 I 04229 Leipzig I Deutschland
Tel.: +49 341 48474-308 I Fax: +49 341 48474-290
event@oemus-media.de
www.eurosymposium.de I www.oemus.com

Freitag, 25. September 2015 PRE-CONGRESS Samstag, 26. September 2015 Samstag, 26. September 2015HAUPTKONGRESS HAUPTKONGRESS

Freitag, 25. September 2015
ab 18.00 Uhr

Jubiläumsparty im hedicke’s Terracotta 

„10 Jahre EUROSYMPOSIUM“

Get-together mit kollegialen Gesprächen, 
Grillbüfett, Getränken und Live-Musik
Bitte Teilnahme auf dem Anmeldeformular angeben.

Für Kongressteilnehmer   kostenfrei
Begleitpersonen 25,– € zzgl. MwSt.

Samstag, 26. September 2015 HELFERINNEN ORGANISATORISCHES

ABEND-
VERANSTALTUNG


